
ERFAHRUNGSBERICHT 
Auslandsaufenthalt 

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
International Support 
international-wiwi@univie.ac.at 

Name: 

E-Mail Adresse:

Gastuniversität:

Studienjahr: Wintersemester Sommersemester 

Aufenthaltsdauer (Monate):

Studienrichtung:

Bachelor Master PhD 

Wohnmöglichkeit: Studentenheim Privat 

Kosten (in EUR): 

Unterkunft  EUR 

Lebenshaltungskosten EUR 
(Lebensmittel, Transport etc.) 

Studienmaterial EUR 

An- und Abreise EUR 

Zusätzliche Kosten EUR 
(Versicherungen, Reisen, Ausflüge, Kultur, Visum) 

Ja, ich bin damit einverstanden, dass dieser Erfahrungsbericht inkl. meiner Kontaktdaten auf 
der Website des International Supports für Mitstudierende zur Verfügung steht. 

Ja, ich bin damit einverstanden, dass dieser Erfahrungsbericht ohne meine Kontaktdaten auf 
der Website des International Supports für Mitstudierende zur Verfügung steht. 

Nein, ich möchte nicht, dass dieser Bericht in irgendeiner Form auf der Website des 
International Supports veröffentlicht wird. 

PERSÖNLICHER ERFAHRUNGSBERICHT 

1. Vorbereitungen (Visum) und Anreise

2. Was sollte man unbedingt mitbringen?

Sebastian Luber

Sebastian_Luber@t-online.de

ISEG (Universidade de Lisboa)

✔

6 Monate

✔

✔

400

✔

400

Der erforderliche Aufwand für die Vorbereitung war sehr überschaubar. Das International Office in Wien und Lissabon 
lassen einem alle erforderlichen Arbeitsschritte per Mail zukommen. 

Innerhalb der EU ist natürlich kein Visum für einen längeren Aufenthalt in Portugal nötig. 

Die Anreise erfolgte per Flugzeug. 

0

400

0

BW



Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
International Support 
international-wiwi@univie.ac.at 

ERFAHRUNGSBERICHT 
Auslandsaufenthalt 

Gastuniversität: 
Aufenthaltszeitraum: 

3. Wohnungssuche

4. Universität & Kursangebot

5. Der Universitätsstandort

6. Angebote für Studierende

7. Öffentliche Verkehrsmittel

Die Wohungslage ist etwas angespannt. Ich kann den Service von ERASMUS-Life Lisboa empfehlen, die ein relativ großes 
Netzwerk haben. Auch die Vermittlungskosten um die ca. 100 EUR halten sich relativ in Grenzen. Zudem empfehle ich, sich 
frühst möglich mit der Wohnungssuche auseinanderzusetzen. 

Der Campus liegt mitten in der Stadt und ist somit sehr gut angebunden. Die Wege sind auf räumlicher und 
organisatorischer Ebene sehr kurz. Gefühlt ist die Fakultät komplett unabhängig von der Geasmtuniversität. Zudem muss 
man sagen, dass der International Support an der ISEG sehr gut ist. 
In den Masterkursen sind die Klassen relativ klein gehalten, was einen sehr intensiven Ausstausch zwischen Lehrenden 
und Studenten fördert. Vor allem in Finance-Bereich hat man sehr viel Kursauswahl, da man Kurse aus den Master 
Studiengängen Finance und Mathematical Finance frei wählen darf. 

Wie schon erwähnt liegt der Campus sehr zentral und ist bestens angebunden. Um den Campus herum gibt es genügend 
Restaurants und Supermärkte. 

Die Kursauswahl ist wirklich sehr groß. Auch der Welcome-Day für International Students ist bestens organisiert und sehr 
zum empfehlen.

Das Verkehrsnetz in Lissabon ist absolut ausreichend. Wohnt man allerdings zentral und in Reichweite des Campus, kann 
man innerhalb der Stadt die meisten Wege auch zu Fuß bewältigen. Ich habe mir somit gar kein Monatsticket für die 
Öffentlichen gekauft. 

ISEG (Universidade de Lisboa)

September - Januar



Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
International Support 
international-wiwi@univie.ac.at 

ERFAHRUNGSBERICHT 
Auslandsaufenthalt 

Gastuniversität: 
Aufenthaltszeitraum: 

8. Klima und Wetter

9. Reisen und Ausflüge

10. Lokale Besonderheiten

11. Unbedingt zu beachten (etwaige Probleme bei der Organisation)

12. Persönliches Fazit

Bis Mitte Oktober herrscht normalerweise noch Badewetter. Ab dann kühlt es ab und es kommt auch öfter zu kleineren 
Niederschlägen. Dennoch gibt es auch im Dezember und Januar genügend sonnige Tage (bis zu 18 Grad). Allderdings 
sollte man sich um einen Heizer für das Zimmer ab November bemühen, da die meisten Häuser sehr kältedurchlässig sind 
und eingebaute Zentralheizungen eher unüblich sind. 

Sehr beliebt bei ERASMUS-Studenten sind Reisen nach Porto, Sevilla und an die Algarve. Auch zu empfehlen ist ein 
Ausflug nach Coimbra. Mein persönliches Highlight war ein Trip auf die Azoren. Die Flüge von Lissabon dorthin sind wirklich 
billig. 

Ich habe den südeuropäischen Vibe und das Entschleunigen mancher Sachen genossen (auch wenn ich anfangs bei 
manchen Sachen noch sehr ungeduldig war). Auch hat mich die Küstenlandschaft Portugals in ihren Bann gezogen.

Ich kann jedem nur zu einem Auslandssemester an der ISEG in Lissabon raten. Ich war mit dem Lehrinhalt jeder meiner 
Kurse sehr zufrieden und habe wirklich sehr viel Neues und Sinnvolles gelernt. Die Stadt und generell die Natur in Portugal 
sind wunderschön. Auch war es sehr leicht neue Freundschaften zu knüpfen, das zum einem sehr viele 
ERASMUS-Studenten in der Stadt leben und zum anderem die Portugiesen sehr offen und herzlich sind.
Ich hatte wirklich eine super Zeit dort. Go for it !

ISEG (Universidade de Lisboa)

September - Januar


